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Ein ungewöhnlich umfangreiches Bilderbuch mit sehr viel Text zum Vor-
lesen; auch die etwas unruhigen Bilder erfordern deutlich ein etwas 
älteres Kind. Erzählt wird die Geschichte der Zwillingsschwestern Char-
lie und Sam, die gegensätzlicher nicht sein könnten: die eine immer ganz 

lieb und brav, die andere „schlimm“ ‒ mit Episoden wie „Schneeball im Kra-
gen der Lehrerein“ oder „Kleister im DVD-Player“. 

Dann kommt die Nacht, in der Santa Claus mit seinen Rentieren erscheint und sich durch den 
Schornstein ins Wohnzimmer plumpsen lässt. Und diesmal muss er ganz streng sein: Charlie be-
kommt ‒ nichts.  Doch wie das so ist mit Zwillingen, irrt auch Santa Claus: Er füllt den falschen 
Strumpf; den von Charlie. Was für ein Glück, dass Charlie als erste erwacht und den Strumpf sieht! 
Der Jubel bleibt ihr im Hals stecken, als sie den leeren ihrer Schwester sieht … und langsam und 
leise beginnt sie, ihren Strumpf zu teilen, ganz gerecht. Als Sam aufwacht, ist ihre Freude groß. 
Und Santa Claus? Der erkennt seinen Irrtum, weil bei ihm ‒ schon hoch oben in der Luft ‒ ein 
Lämpchen blinkt. Flugs eine kühne Kurve und die Treppe hochgekeucht zu den Zwillingen und ein 
kleines Extra in Charlies Strumpf gesteckt ... 

Eine sehr warmherzige Geschichte, aber eher unterkühlt erzählt, sodass sie trotz ihrer Botschaft 
nirgendwo schmalzig oder kitschig wirkt; davor bewahren allein schon die kessen Illustrationen 
von Rebecca Cobb, die oftmals aussehen, als hätte ein Kind selbst sie mit seinen Buntstiften ge-
zeichnet.  Die englische Weihnachtszeit ist schön vor allem im Bild eingefangen, ebenso die Bot-
schaft von Reue und Einsicht in „schlimmes“ Verhalten; ebenso kommt der Gedanke geschwister-
licher Liebe gut zum Ausdruck, am Ende vielleicht ein wenig zu aufdringlich ausgesprochen ‒ die 
Handlung selbst hätte gerade einen kindlichen Zuhörer verstehen lassen. 

Alles in allem ein sehr schönes Weihnachtsbilderbuch, durchaus ungewöhnlich ‒ nur der Titel hät-
te meines Erachtens deutlich besser sein können. 
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